
 

Die Welt, in der wir leben 
 

Die Welt, in der wir leben, ist eine von Gott geschenkte und uns anver-

traute Welt. Sie könnte ein wunderbarer Lebensraum für alle sein, aber 

die Realität ist oft eine andere.  

Unsere Welt ist ein unruhiges Haus. Kriege und Unruhen  sowie Natur-

katastrophen machen Angst.  Der Planet Erde, unser Lebensraum, ist in 

echter  Gefahr. Der Klimawandel ist kein Zufall. Hemmungslose Gier, 

gnadenlose Ausbeutung von Ressourcen haben dramatische Folgen. 

Spekulationen auf dem Finanzmarkt ersetzen eine Realwirtschaft, an-

statt sie in den Dienst des Gemeinwohls zu stellen. Im arabischen 

Raum ist in vielen Menschen die Sehnsucht erwacht, nach mehr Frei-

heit, nach dem Respektieren von Grundrechten. Viele Träume ersticken 

in Blut. Das Unrecht, das vielerorts begangen wird, ist himmelschreiend; 

die Zukunft vieler Menschen ist verbaut. 

Millionen Menschen sind auf der Flucht. Sie suchen Heimat und ein 

Leben in Würde. Vielerorts sind sie unerwünscht. Europa ist wie eine 

Festung. 

Angesichts dieses düsteren Panoramas: welche Rolle spielen die Religi-

onen, welche die Kirche? Tragen sie zur Problemlösung bei oder ver-

stärken sie noch die Krise? 

In der letzten Vortragsreihe wurde in Anlehnung an das Zweite Vatika-

num herausgestellt, dass die Kirche im Dienst der Menschen steht. 

Welchen Beitrag kann sie leisten? Welchen Dienst kann sie anbieten, in 

der Welt, in der wir leben?  

  

Um all diese Fragen und viele mehr geht es in der St. Gabrieler-

Vortragsreihe. Namhafte und kompetente Frauen und Männer befassen 

sich mit der „Welt, in der wir leben“. 
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